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IZM, Illwerke Zentrum Montafon, 2013

Architektur: Hermann Kaufmann ZT GmbH, Schwarzach 

Tragwerk: Merz Kley Partner ZT GmbH, Dornbirn



Bauwende – Kreislaufeffektives Bauen

Quelle: https://baubiologie-magazin.de/neubau-50-des-energiebedarfs-ist-graue-energie/

Quelle: www.bauwende.de

▪ bei Umstellung der Wärmeversorgung 

auf erneuerbare Energien bis 2050

▪ Gebäudeenergiegesetz (GEG) und 

KfW-Förderung adressieren nur die 

Nutzungsphase

▪ Prognose: Verdopplung des weltweiten 

Gebäudebestandes bis 2050

Graue Emissionen



Abfallvermeidung durch

Nutzungsflexibles Bauen (werkstoffunabhängig)

Bauen in Stoffkreisläufen (werkstoffunabhängig)

Nutzungsflexibles Bauen und Bauen in Stoffkreisläufen entsprechen dem 

Kreislaufeffektiven Bauen

→ Folge: Abfallvermeidung führt zur Treibhausgas- und 

Ressourceneinsparung im Bauwesen



Wandelbarer Holzhybrid für

differenzierte Ausbaustufen

Fördergeberin: 

FNR – Fachagentur für nachwachsende Rohstoffe

Waldklimafonds

Kreislaufeffektives Raumgerüst für die Nutzungen 

Parken, Wohnen und Arbeiten, 2019-22

Jürgen Graf, Stephan Birk et al.

Kreislaufeffektives Bauen - Nutzungsflexibilität



Wandelbarer Holzhybrid

Beteiligte

+ Projektleitung und reversibles Tragwerk: AG Graf, TUK

+ Kreislaufgerechte Architektur: AG Birk, TUK / TUM

+ Lösbare Holzverbindungsmittel: AG Blaß, KIT

+ BIM/ Dig. Zwilling: AG Sadegh-Azar, TUK

+ Brand- und Schallschutz: AG Winter, TUM

+ TGA und Energetik: AG Auer, TUM

+ Ökobilanzierung: AG Pauliuk, UNI FR

+ Forstwissenschaft: AG Spiecker, UNI FR

Festgelegte Rahmenbedingungen

+ Innerstädtischer Baustein, erweiterbar

+ Gebäudeklasse 5, Nutzungseinheit ≤ 400qm

+ Ausbaustufen: Parken, Arbeiten, Wohnen

+ Exemplarischer Typ: 3+1+3

+ Vertikalerschließung Autos: Aufzug

+ Reale Planungsanforderungen (Regelwerk, Normen, 

Richtlinien)

+ Maximale Kreislauffähigkeit

Parken

Arbeiten →

Wohnen

→

→



Wandelbarer Holzhybrid

Jürgen Graf, Stephan Birk et al. | Nicolai Becker Images



Nutzungsflexibilität

Jürgen Graf, Stephan Birk et al.



Parken Arbeiten Wohnen

Nutzungsflexibilität

Jürgen Graf, Stephan Birk et al. | Nicolai Becker Images



Skelettbau – Bandraster 1,25 m und Stützenband 40 cm



Gebäude Bauteil
(Bsp. Außenwand)

Bauelement
(Bsp. Konstruktionsschicht)

Material
(Bsp. Holz)

Baukomponente
(Bsp. Holzwerkstoffplatte)

Kreislaufeffektives Bauen: Stoffkreislauf – Fünf Ebenen der Kreislauffähigkeit

Stephan Birk, Jürgen Graf et al.



Kreislauffähigkeit
Elementierte und standardisierte 

Tragstruktur, Außenwandbauteile, 

Innenwandbauteile sowie reversible 

Bauteilanschlüsse



Tragwerk – standardisierte Grundelemente

1| Deckenelement

100 Bauelemente

2| Zangenträger

35 Baukomponenten

3| Stütze

35 Baukomponenten



Tragwerk

Reversible 

Verbindungen mit 

Konusadaptern



t-lab Campus Diemerstein: Werk- und Forschungshalle

Kreislaufeffektives Bauen – Umsetzung im Maßstab 1:1





t-lab Campus Diemerstein



Kreislaufeffektive Bauweise
Werk- und Forschungshalle Diemerstein



Traufknoten - Detail









100% Rückbaubarkeit



Bauteilgruppe Tragwerk 2,50 m Raster



Bauteilgruppe Außenwand 2,50 m Raster



Konusadapter aus Kunstharzpressholz





Verbindungen mit Konusadaptern



Formschlüssiges Einhängen der 

Fassade auf der Unterkonstruktion
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